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Adressat  
  
Oberbürgermeisterin  
Frau Simone Borris 
 

 

Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 22.06.2023 

 

Kurztitel  
 
Abfalllagerungen Salbker See 

 

 
 

Bezugnehmend auf einen Leserbrief (Volksstimme vom 14. Juni, S.14) über den 
Salbker See, frage ich Sie, sehr geehrte Fr. Oberbürgermeisterin Borris,  
 

1. Sind der Stadtverwaltung Berichte dieser Art bekannt, die vermuten lassen, 
dass die Kiesgrube des Salbker Sees 1 nach dem Ende des Krieges  

als Fläche für Industrieabfälle genutzt worden ist?  
 

2. Sind Untersuchungen/Studien bekannt, die darlegen, um welche Stoffe es sich 
genau handeln könnte, wie hoch die Schadstoffkonzentration ist und welche 

Auswirkungen diese Altlasten auf die Umgebung haben könnten? Können diese 
(öffentlich/nichtöffentlich) zugänglich gemacht werden?  
 

3. Gibt es Studien, die die Grundwasserqualität vor Ort, zum Beispiel aus 
Brunnenbohrungen, im zeitlichen Vergleich darlegen? Können diese 
(öffentlich/ nichtöffentlich) zugänglich gemacht werden?  

 
4. Wird die Verwaltung in den derzeitigen Planungen um die Sanierung des Sees, 

Zeitzeugenberichte, insbesondere der älteren Generationen, oder anderes 
Archivmaterial miteinzubeziehen, und ggf. sachdienliche Hinweise auf das 
damalige Geschehen bekommen zu können? Wie wird mit diesen (ggf. neuen) 
Erkenntnissen umgegangen? 
  
Ich bitte um eine ausführliche schriftliche Antwort. 
   
Vielen Dank, 

 
 
 
 
Kathrin Natho 
Stadträtin 
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